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2) Fachdidaktiken: normative Bestimmungsversuche
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5) Zusammenfassung und Diskussion

Überblick



Vernetzte und vernetzende Wissenschaften!? Zur Rolle der Fachdidaktiken in einer vielfältigen Gemengelage | Colin Cramer | Pädagogische Hochschule Thurgau am 18.04.2024 3

Ausgangslage1
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Komplexität / Spezifität fachdidaktischer Fragestellungen

Lehrpersonenbildung in der (Berufs-)Biografie

Lehrpersonenbildung an der Universität und Pädagogischen Hochschule

Lehrpersonenbildung in den Fachdidaktiken

Lehrpersonenbildung in einer bestimmten Fachdidaktik

Lehrpersonenbildung in spezif. Ausprägung einer FD
Bearbeitung eines spezifischen Themas mit 
einer spezifischen Methode, ggf. vor dem 

Hintergrund einer spezifischen Theorie
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§ Perspektive: halbexterne Perspektive eines Erziehungswissenschaftlers mit Nähe 
zu fachdidaktischen Fragestellungen: Wissenschaftsforschung

§ Selbstverhältnis der FD um 1960 intensiv diskutiert; später kaum Meta-Diskurs 
trotz Ausdifferenzierung (Tenorth, 2012; Terhart, 2013), jüngst wieder vermehrt.

§ «Nationale Strategie Fachdidaktik» als Ort der Reflexion und Relationierung
à Festigung von Disziplinarität und tertiäre Lehrpersonenbildung (Larcher, 2022)

§ Fachdidaktiken sollen gemäß Tagungstitel «vernetzende» Wissenschaften sein:
à Sind sie wirklich «vernetzende» Wissenschaften (aktiven Funktion) oder sind 
sie eher «vernetzt» (passive Rezeption) oder beides?
à Und: Was wird hier wie «vernetzt» oder besser «relationiert»?

§ Fokus: Bestimmung von Relationen zwischen und innerhalb der Fachdidaktiken 
und Außenbezüge à Verhältnisbestimmungen (Cramer, 2019; Cramer & Schreiber, 2018)

à Eher distanziert-allgemeine Perspektive auf Fachdidaktiken (im Plural) als 
Ausgangspunkt für detaillierte domänenspezifische Diskussionen

Ausgangslage
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Fachdidaktiken:
normative Bestimmungsversuche2
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Dimensionen der Bestimmung von Fachdidaktik/en

(A) Kategoriale Bestimmung (Strömungen) (z.B. Bayrhuber, 1995)

§ Fachdidaktik als Wissenschaft und/oder Lehrkunst?

(B) Institutionelle Bestimmung (z.B. Vollmer, 2007)

§ Zuordnung Fachdidaktiken zu Fach- oder Bildungswissenschaften
à Fachdidaktik als ›Appendix‹ oder als Sozialwissenschaft (z.B. Timmerhaus, 2001)

(C) Personelle Bestimmung
§ keine «typischen» Karrierewege; lange Mehrfachqualifikation (Timmerhaus, 2001)
à Nachwuchsförderung: Orientierungswissen schaffen (Leuders, 2015)

(D) Wissenschaftssoziologische Bestimmung
§ «curriculum research» (Tenorth, 2006); sukzessive Disziplinarität (Leuders, 2015)

(E) Organisationale Bestimmung
§ Fachdidaktik als «boundary spanner» (Kroeger & Bachmann, 2013) zwischen Uni/PH 

(wissenschaftlicher Disziplin) einerseits und Schule (Schulfach) andererseits
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Dimensionen der Bestimmung von Fachdidaktik/en

(F) Wissenspsychologische Bestimmung (z.B. Shulman, 1986; Bromme, 1992)

§ «Pedagogical Content Knowledge (PCK)» der Lehrperson

(G) Fachdidaktik und Allgemeine Didaktik (AD) sowie Allgemeine Fachdidaktik
§ FD sieht Allgemeines nicht in AD, sondern in Gegenstand/Methode (Terhart, 2005)

§ Renaissance des Generischen «Allgemeine Fachdidaktik» als Suchbewegung
(Bayrhuber et al., 2017; Rothgangel et al., 2020)

(H) Fachdidaktik und Lehr-Lern-Forschung (LLF)
§ FD und LLF: «nutzeninspirierte Grundlagenforschung» (Renkl, 2013; Leuders, 2015)

§ Entwicklungsforschung: Nachzeichnen von (fachlichen) Prozessen (Prediger & Link, 2012)

(I) Fachdidaktik, Fachwissenschaft und Schulpraxis (z.B. Timmerhaus, 2001)

§ Fachwissenschaft unterstellt Fachdidaktik zu wenig Wissenschaftlichkeit, zugleich 
unterstellt die Schulpraxis der Fachdidaktik zu wenig Praxisrelevanz

§ Fachdidaktik zwischen Wissenschaft und Schulpraxis: Sachantinomie (Helsper, 1996)
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Abbildung 1: Verhältnisbestimmungen von Fachdidaktiken und Bildungswissenschaften 

 

Zusammenfassend zeigt sich: Werden früher noch Schnittmengen in den Modellen, z.B. 
zwischen Fachdidaktik und Fachwissenschaft sowie Erziehungswissenschaft angenom-
men, finden sich in neueren Modellen Wechselbeziehungen und Bezüge. Der Rückgang 
der Schnittmengen ist auch ein mögliches Indiz für die zunehmend eigenständige Diszip-
linarität der Fachdidaktiken. Es muss aber angesichts der Pluralität an Modellvorstellun-
gen weiterhin konstatiert werden, dass es keine weithin konsensfähige Vorstellung davon 
gibt, wie sich Fachdidaktiken zu ihren Nachbardisziplinen insgesamt verhalten. 

3 Implikationen für Professionalisierung und Lehrerbildung 

Den Ausführungen von Kapitel 2 zufolge handelt es sich bei den Fachdidaktiken um ein 
heterogenes Konstrukt. Das Selbstverständnis der Fachdidaktiken zwischen empirischer 
Bildungsforschung und normativer Theorie bedingt einen notwendigen „Methodenplura-
lismus“ (Terhart, 2013, S. 159). Die Professionalisierung der Fachdidaktiken selbst kann 
sich daher weder institutionell noch personell auf die Steigerung empirisch-methodischer 

Abbildung 1: Verhältnisbestimmungen von Bildungswissenschaften und Fachdidaktiken im Überblick 

 
Anmerkung: Abbildungen modifiziert nach den angegebenen Quellen. 
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konstatiert werden, dass es keine weithin konsensfähige Vorstellung davon gibt, wie sich 
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3. Implikationen für die Professionalisierung der Fachdidaktiken 
 
Den Ausführungen von Kapitel 3 zufolge handelt es sich bei den Fachdidaktiken um ein 
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Fachdidaktiken: systematisch-empirische 
Bestimmungsversuche3
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Was ist/sind Fachdidaktik/en? – heuristische Annäherung

Heuristik I: Bayrhuber 1995
FD als Wissenschaft
§ Analyse Determinanten von Unterricht
§ Unterricht bereichern und verbessern
§ Rekonstruktion von Inhalten für 

Unterricht und Curricula
FD als Meisterlehre
§ praxisorientierte didaktische Analyse
§ erfahrungsbasierte Lehrkunst
§ fachunabhängige prozedurale Regeln
FD als Schwellendidaktik
§ Konkrete Unterrichtsvorschläge
§ Nutzung vorgefertigter Materialien
§ Orientierung an konkreten Konzeptionen

(z.B. Schulbücher)
FD als Reduktionsdidaktik
§ Vereinfachung/Aufbereitung von 

fachwissenschaftlichen Inhalten
§ Aufzeigen größerer Zusammenhänge
§ Wissenschaft Laien verständlich machen

Heuristik II: Heitzmann 2013
FD als Forschungsdisziplin: 
«Reflexionssystematik»
(z.B. Deskription von Rahmenbedingungen 
fachlichen Lernens)

FD als Forschungsdisziplin: 
«Interventionssystematik»
(z.B. forschungsbasierte Entwicklung 
erfolgreicher Unterrichtsmodelle)

FD als Praxis und Reflexion des Fach-
unterrichts: «Vermittlungswissenschaft»
(z.B. fachgerechte Vermittlung von 
Unterrichtsgegenständen)

FD als implizite Didaktik der 
Wissenschaftsdisziplin
(z.B. Strukturierung der Fachdisziplin)

FD als Dienstleistungswissenschaft
für Schule, Gesellschaft und Politik
(z.B. Bereitstellung von Evaluationsinstr.)
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Systematische Annäherung

Ausgangspunkt
§ Zuordnung von fachdidaktischen Selbstverständnissen in der Forschungsliteratur 

gelingt nur bedingt, weil Heuristiken nicht hinreichend «allgemein» sind. Sie 
erheben nicht den Anspruch, Gütekriterien für eine Systematisierung im Sinne der 
empirischen Wissenschaftsforschung (Cramer, 2016) hinreichend zu erfüllen: z.B. 
Definiertheit, Trennschärfe, Unabhängigkeit

Fragestellung
§ Wie lassen sich Auffassungen von Fachdidaktiken in der Literatur systematisieren? 

Wie quantifizieren sich diese und welche Konsequenzen ergeben sich daraus?

Methode
§ Conceptual Systematic Review (CSR) (Schreiber & Cramer, 2022) zur Klärung von 

«tangeld terms» in unübersichtlichen Forschungsfeldern
§ Analyse von Textstellen mit Begriff «didakti*» in der wissenschaftlichen Literatur
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Conceptual Systematic Review zu «didakt*»

(Schreiber, Cramer & Randak, 2022)
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Conceptual Systematic Review: Literaturkorpus
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Systematik 1: aufgabenbezogener Auffassungen

Fachgesellschaften (0,27%) 3
Wissenschaftstheorie (0,64%) 7
Politik (1,45%) 16
Meta-Wissenschaft (1,54%) 17
Gegenstand (2,72%) 30
Lebenswelt (2,91%) 32
Inter-/Transdisziplinarität (3,27%) 36
Zwischenposition (3,45%) 38
Lehrerinnen- und Lehrerbildung (5,99%) 66
Andere Fachdidaktiken (10,45%) 115
Eigenständige Wissenschaft (10,63%) 117
Schule und Schulfach (11,63%) 128
Fachwissenschaftliche Disziplinen (21,34%) 235
Bildungswissenschaftliche Disziplinen (23,71%) 261
Systematik verortender Auffassungen

Anleitung (0,77%) 7
Professionalisierung (5,91%) 54
Lehrende Performanz (6,02%) 55
Elementarisierung (6,68%) 61
Entwicklung (11,17%) 102
Meta-Kommunikation (20,70%) 189
Forschung (48,74%) 445
Systematik aufgabenbezogener Auffassungen

0 50 100 150 200 250 300 350 400 450

Fachgesellschaften (0,27%)
Wissenschaftstheorie (0,64%)

Politik (1,45%)
Meta-Wissenschaft (1,54%)

Gegenstand (2,72%)
Lebenswelt (2,91%)

Inter-/Transdisziplinarität (3,27%)
Zwischenposition (3,45%)

Lehrerinnen- und Lehrerbildung (5,99%)
Andere Fachdidaktiken (10,45%)

Eigenständige Wissenschaft (10,63%)
Schule und Schulfach (11,63%)

Fachwissenschaftliche Disziplinen (21,34%)
Bildungswissenschaftliche Disziplinen (23,71%)

Systematik verortender Auffassungen

Anleitung (0,77%)
Professionalisierung (5,91%)

Lehrende Performanz (6,02%)
Elementarisierung (6,68%)

Entwicklung (11,17%)
Meta-Kommunikation (20,70%)

Forschung (48,74%)
Systematik aufgabenbezogener Auffassungen

Häufigkeit (absolut) der Kodierungen

Fachgesellschaften (0,27%) 3
Wissenschaftstheorie (0,64%) 7
Politik (1,45%) 16
Meta-Wissenschaft (1,54%) 17
Gegenstand (2,72%) 30
Lebenswelt (2,91%) 32
Inter-/Transdisziplinarität (3,27%) 36
Zwischenposition (3,45%) 38
Lehrerinnen- und Lehrerbildung (5,99%) 66
Andere Fachdidaktiken (10,45%) 115
Eigenständige Wissenschaft (10,63%) 117
Schule und Schulfach (11,63%) 128
Fachwissenschaftliche Disziplinen (21,34%) 235
Bildungswissenschaftliche Disziplinen (23,71%) 261
Systematik verortender Auffassungen

Anleitung (0,77%) 7
Professionalisierung (5,91%) 54
Lehrende Performanz (6,02%) 55
Elementarisierung (6,68%) 61
Entwicklung (11,17%) 102
Meta-Kommunikation (20,70%) 189
Forschung (48,74%) 445
Systematik aufgabenbezogener Auffassungen

0 50 100 150 200 250 300 350 400 450

Fachgesellschaften (0,27%)
Wissenschaftstheorie (0,64%)

Politik (1,45%)
Meta-Wissenschaft (1,54%)

Gegenstand (2,72%)
Lebenswelt (2,91%)

Inter-/Transdisziplinarität (3,27%)
Zwischenposition (3,45%)

Lehrerinnen- und Lehrerbildung (5,99%)
Andere Fachdidaktiken (10,45%)

Eigenständige Wissenschaft (10,63%)
Schule und Schulfach (11,63%)

Fachwissenschaftliche Disziplinen (21,34%)
Bildungswissenschaftliche Disziplinen (23,71%)

Systematik verortender Auffassungen

Anleitung (0,77%)
Professionalisierung (5,91%)

Lehrende Performanz (6,02%)
Elementarisierung (6,68%)

Entwicklung (11,17%)
Meta-Kommunikation (20,70%)

Forschung (48,74%)
Systematik aufgabenbezogener Auffassungen

Häufigkeit (absolut) der Kodierungen

(Schreiber, Cramer & Randak, 2022)
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Quellen- und Domänenspezifität

(Schreiber, Cramer & Randak, 2022)
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Systematik 2: verortender Auffassungen

(Schreiber, Cramer & Randak, 2022)
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Systematisierung «Fachdidaktik/en» – zentrale Befunde

§ Dominanz der aufgabenbezogenen Dimension «Forschung»
à Indiz für ein disziplinäre Entwicklung der Fachdidaktiken!?
à Auffällig: Außenwahrnehmung fokussiert Forschung stärker als das Selbstbild

§ Domänenspezifische Unterschiede zu Auffassungen von Aufgaben und Veror-
tungen der Fachdidaktik(en) sind auffällig à es gibt nicht «die eine Fachdidaktik»

§ Beitrag zur Allgemeinen Fachdidaktik (vgl. Bayrhuber et al., 2017; Rothgangel et al., 2020)

§ Dynamik des Austausches (Leuders, 2015, S. 230) und Zusammenrückens (Vollmer, 2017, 
S. 14) der Fachdidaktiken à Durch Forschung und Meta-Kommunikation!?

§ Verortungen einerseits bei bildungswissenschaftlichen Disziplinen (vgl. Schneuwly, 
2009, S. 319), andererseits bei fachwissenschaftlichen Bezugsdisziplinen (vgl. Leuders, 
2015, S. 219) à Schwebelage bleibt bestehen

§ Zugleich Verortung von Fachdidaktik «bei sich selbst» (domänenspezifische 
Disziplin) und «bei anderen Fachdidaktiken» (vgl. Allgemeine Fachdidaktik)

à Ob es «Fachdidaktik» im Singular jenseits von «Schnittmengenverortungen»
(Cramer, 2019) über individuelle Auffassungen hinaus geben kann, ist zweifelhaft.
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Fachdidaktiken und Professionalisierung
in der Lehrpersonenbildung4
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à Divergierende Perspektiven 
können nicht durch Angleichung 

in eine kohärente Sichtweise 
überführt werden.

à Mehrperspektivität muss 
selbst zum Gegenstand werden, 

damit einzelne Perspektiven 
nicht im Widerspruch, sondern 

als ergänzend bzw. kohärent 
angesehen werden können.

(Cramer 2020, 2023; Cramer et al., 2023)



Vernetzte und vernetzende Wissenschaften!? Zur Rolle der Fachdidaktiken in einer vielfältigen Gemengelage | Colin Cramer | Pädagogische Hochschule Thurgau am 18.04.2024 22

Zusammenfassung und Diskussion5
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§ (1) «Vernetzung» im Sinne einer «einheitsstiftenden Vermittlung» (Rothland, 2023) ist 
weder möglich noch anzustreben à Meta-Reflexivität (Cramer et al., 2019) erforderlich

§ (2) Unmöglichkeit finaler Verhältnisbestimmung à kontextspezifische «Relationie-
rung». Kohärenz ist (auch) geteiltes Bewusstsein von Inkohärenz (Cramer, 2020)

§ (3) Von innerfachdidaktischen Prozessen kann nicht auf die Lehrpersonenbildung 
als Ganzes geschlossen werden, die ein komplexes System ist (Cochran-Smith, 2014)

§ (4) interdisziplinärer Dialog innerhalb/zwischen FD, FW, BW und SP:
à gemeinsame Sprache: «Professionalität» als transdisziplinärer Strukturbegriff?

§ (5) Nutzung Potenziale Schnittstellen/Gemengelagen anstelle Defizitorientierung
à Disziplin vs. Schulfach; Wissenschaft vs. Berufsfeld; Reflexion vs. Aktion usw.

§ (6) Format für institutionalisierten Austausch erforderlich (vgl. Larcher, 2022)
à Tagungen, Doktoratsprogramme, Publikationsformate usw.

§ (7) Komplexitätssteigerung: Promotionsrecht für alle FD-Professuren UND 
Schulpraxiserfordernis? (vgl. Bader et al., 2022) à Langfristvorhaben

Meta-reflexive Thesen zur Frage nach Fachdidaktik/en
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit
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